Nutzungsüberlassungsvertrag zwischen
dem Verein Sinnvolles Handeln e.V. und der Nutzergemeinschaft.
Zwischen dem Verein Sinnvolles Handeln e.V. vertreten durch die Geschäftsführung
- nachstehend Verein genannt. Sowie der Nutzergemeinschaft vertreten durch  Bevollmächtigten        Boris Boney wird folgender
     Nutzungsüberlassungsvertrag   geschlossen.
Ziel des Vertrages ist die Nutzung der Vereinswohnung wie im Internet beschrieben nebst Nebenräumen. Der Zeitraum gilt für  einen Monat.
§ 1
Gegenstand und Nutzungsumfang
(1)

Der Verein ist vertretend als Bevollmächtigter der Verwaltung der Liegenschaften Zum Ausblick10 44894 Bochum für Einrichtungen und Anlagen sowie Inventar gemäß Inventarliste (Anlage 2), im folgenden „Nutzungsobjekt“ genannt. Die Anlagen 1 und 2 sind Bestandteile dieses Vertrages.

(2)

Der Verein überlässt der Nutzergemeinschaft  das in Abs. (1) bezeichnete Nutzungsobjekt zur eigenverantwortlichen und alleinigen Nutzung als Wohnraum und als Geschäftsraum.
Durch Gebrauchsüberlassung darf die Einhaltung der vertraglichen Verpflichtungen des Vereins nicht beeinträchtigt werden.

(3)

In Verpflichtungen, die von der Nutzergemeinschaft gegenüber Dritten eingegangen ist, wird der Verein nicht eintreten.

§ 2
Gewährleistung
(1)

Die  Parteien dieses Vertrages stellen fest, dass sich das Nutzungsobjekt bei der Übergabe in einem, dem Alter entsprechenden, betriebstauglichen Zustand befindet. Es wird ein für beide Parteien verbindliches Übergabeprotokoll gefertigt. Der Verein akzeptiert den bei der Übergabe vorgefundenen Zustand des Nutzungsobjektes als vertragsgemäß.

(2)

Der Verein verpflichtet sich, das Nutzungsobjekt für die Dauer der Nutzung  einem betriebstauglichen und verkehrssicheren Zustand zu erhalten, sowie alle Maßnahmen zu treffen, die zum Schutz der Nutzer und der Anlage erforderlich sind.

     (3)
 Der Verantwortliche der Nutzergemeinschaft verpflichtet sich  Kosten               vermeidbarer  Beschädigungen zu begleichen.
§ 3
Betrieb des Nutzungsobjektes
(1)

Der Verein wird im Interesse der Nutzer und zur eigenen Absicherung alle für den vorgesehenen Nutzungszweck maßgeblichen Vorschriften, Unfallverhütungs- Vorschriften, Hygienebestimmungen und behördlichen Auflagen beachten und stets für deren Einhaltung Sorge tragen.

(2)

Der Verein trägt die Verantwortung für alle nötigen Verpflichtungen am Nutzungsobjekt der  Betriebskosten.
Hinsichtlich der Versorgung mit Strom und Wasser wird der Verein mit den diesbezüglichen Versorgungsunternehmen erforderlich Lieferverträge abschließen.

(3)

Die Grundbesitzabgaben Straßenreinigung und den Anteil Oberflächenwasser an der gesplitteten Abwassergebühr trägt weiterhin der Verein.
(4)

Die  Nutzergemeinschaft verpflichtet bei der Nutzung  die entstanden anfallenden Betriebskosten für das Objekt  Zum Ausblick 10  44894 Bochum  monatlich  zu bezahlen.
(5)

Die  Nutzergemeinschaft verpflichtet bei der Nutzung auch Instandsetzungsarbeiten nach Absprachen zu leisten.

§ 4
Haftung
(1)

Der Verein haftet im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen der Nutzergemeinschaft gegen-über für diesen durch mangelhafte Unterhaltung oder fehlerhaften Betrieb des Nutzungsobjektes im Rahmen der zulässigen Nutzung entstandene Schäden. Er erstellt als Eigentümerin des Nutzungsobjektes von jeglicher Inanspruchnahme durch Dritte aus derartigen Haftungsfällen frei.

(2)

Der Verein wird zur eigenen Absicherung und zur Abdeckung der vorstehend der

gegenüber übernommenen Freistellungsverpflichtung, die in Abs. (1) geregelten

Haftungsrisiken durch Abschluss von Versicherungen in angemessener Höhe absichern.

§ 5
Inkrafttreten, Dauer des Vertrages
      Nach Absprache und schriftlicher Dokumentation.
§ 6
Kündigung und vorzeitige Vertragsbeendigung
Wenn bedingt durch erklärbare Veränderungen der Vertragspartner vorliegen.
§ 7
Schlussbestimmungen
(1)

 Nachträgliche Abmachungen und Nebenabreden bedürfen zu ihrer Gültigkeit der Schriftform. Dies gilt auch für diese Schriftformklausel.

(2)

Sollte irgendeine Bestimmung dieses Vertrages rechtsunwirksam sein oder werden, so wird dadurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Vielmehr verpflichten sich die Vertragsparteien, die rechtsunwirksame Bestimmung durch eine andere, dieser möglichst gleich kommende Regelung zu ersetzen.

(3)

Gerichtsstand ist Bochum
Bochum den  

Für den Verein:                                                                             Für die Nutzergemeinschaft

    Ein geschäftsführendes Mitglied des Vereins                                 Bevollmächtigter                
